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Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Eptingen  

Redaktion:  
Gemeindeverwaltung  Telefon:  062 299 12 62  

Schulst rasse 5  Fax:  062 299 00 14  
4458 Eptingen  E-Mail:  gemeinde@eptingen.ch  

  Internet:  www.eptingen.ch
  

Öffnungszeiten:  

Mo.:  07 .00 ï 11.30 Uhr  
Di.:  14.00 ï 18.00 Uhr  

Do.:  14.00 ï 17.15 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung  

 

EINLADUNG   
zur  

Einwohner -  und Bürger -
Gemeindeversammlung  

 

Freitag , 2 3 . November 201 8  im 

Gemeindehaus  
 

19.30 Uhr  Bürgergemeinde  
20.00 Uhr  Einwohnergemeinde  

mailto:gemeinde@eptingen.ch
http://www.eptingen.ch/
http://www.eptingen.ch/
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Traktanden Bürgergemeindeversammlung  

Freitag, 2 3. November 201 8, 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

1.  Genehmigung des Protokolls  
der Bürgergemeindeversammlung vom 21. Juni 201 8 

2.  Budget  20 19 der Bürgergemeind e 

3. Verschiedenes  
 

 
 

 
 

 
 

Traktanden der Einwohnergemeindeversammlung  

Freitag , 23. November 201 8, 20 .00 Uhr im Gemeindehaus  
 

1.  Genehmigung des Protokolls  
der Einwohnergemeindeversammlung vom 21. Juni 201 8. 

2.  Budget  20 19 der Einwohnergemeinde Eptingen  
 a) Steuersätze und Gebühren 201 9 
 b) Budget  20 19 der Einwohnergemeindekasse  

3.  Kenntnisnahme Finanzplan 201 9 ï 202 3 

4. Überarbeitung  Grundwasserschutzzone Leisen  
Kreditgenehmigung Fr. 54ó000.-  

5. Beitritt zum «Verein Region Oberbaselbiet»  
Genehmigung  

6.  Ver schiedenes  
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Ausführungen zu den T raktanden der Bürgergemeinde -

ver sammlung  

Traktandum 1:  Genehmigung des Protokolls der Bürgergemeinde -

versammlung vom 21. Juni 2018  

Gemäss §5 Absatz 2 des Verwaltungs -  und Organisationsreglementes 
der Gemeinde Eptingen, vo m 1. Januar  2004  beantragt der Gemeinde -
rat der Versammlung nur die Beschlüsse der 1. Bürger gemeinde ver -
samm lung 201 8 vom 21. Juni  201 8 zu verlesen. Das ausführliche 
Protokoll kann während den Schalterstunden auf der Verwaltung einge -
sehen werden. Das B eschlussprotokoll wurde im Mitteilungsblatt vom  
Monat Juli publiziert. Beide Protokolle sind auch auf der Gemeinde -
homepage abrufbar.  
 

Der Gemeinderat beantragt, nur das Beschlussprotokoll zu 
verlesen  und das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung 
vom 21.  Juni 2018  zu genehmigen . 
 

 

 Traktandum 2:  Budget  201 9 der Bürgergemeinde   

Im Anhang  ist ein Grobzusammenzug vom  Budget 20 19 abgedruckt . 
Das Budget weist bei einem Aufwand von 18 '850 Franken und einem 

Ertrag von 1 8'94 0 Franken einen Ertrgsüberschuss  von 90  Franken aus.  
 
 

Das detaillierte Budget  20 19 kann bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen , oder von der Gemeindeh omepage herunter geladen werden.  
 

Der Gemeinderat beantragt, dem Budget  20 1 9  der Bürger -
gemeinde zuzustimmen.  
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Ausführungen zu den Traktanden der Einwohnergemein -

deversammlung  

Traktandum 1:  Genehmigung des Protokolls der Einwohn ergemeinde -

versammlung vom 21. Juni 2018  

Gemäss §5 Absatz 2 des Verwaltungs -  und Organisationsreglementes 
der Gemeinde Eptingen, vom 1. Januar  2004  beantragt der Gemein -
derat der Versammlung nur die Beschlüsse der 1. Einwohnergemein -
deversammlung 201 8 vom 21. Juni 2018  zu verlesen. Das ausführliche 
Protokoll kann während den Schalterstunden auf der Verwaltung 
eingesehen we rden. Das Beschlussprotokoll wurde im Mitteilungsblatt 
vom Monat  Juli publiziert. Beide Protokolle sind auch auf der Gemeinde -
homepage abrufbar.  
 

Der Gemeinderat beantragt, nur das Beschlussprotokoll zu 
verlesen  und das Protokoll der Einwohnergemeinde -
vers ammlung vom 21. Juni 2018  zu genehm igen . 
 

Traktandum 2: Budget  20 19 der Einwohnergemeinde Eptingen  

a) Steuersätze und Gebühren 20 19 

b) Budget  20 18 der Einwohnergemeindekasse  

Alle  Steuersätze und Gebühren bleiben gegenüber dem Vorjahr unver -
ändert.  

Das Budget 201 9 weist einen Aufwandüberschuss von 205 '869  Franken 
aus. Die Investitionsrechnung enthält die bereits beschlossenen Kredite 
für die  Erstellung der Heimatkunde, zur Ermittlung vom Beizugsgebiet 
Melioration, zur Planung Werkhof und einen separat tr aktandierten 
Kredit für die  Überarbeitung der Schutzzone Leisen.   
 

Das detaillierte Budget  20 19 kann auf  der Gemeindeverwaltung 
bezogen, telefonisch bestellt oder von der Homepage herunter geladen 
werden.  
 
Der Gemeinderat beantragt, die Steuersätze und Geb ühren 20 1 9  
sowi e das Budget  20 1 9  der Einwohnergemeindekasse mit einem 
Aufwand überschuss  von Fr. 205 ' 869 .00  zu genehmigen.  
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Steuersätze und Gebühren 20 1 9  

  
Budget 

201 9  
Budget 

201 8  

Steuern      

-  Einkommens -  und Vermögenssteuern in % des 
Staatssteuerbetra ges  

65.00%  65.00%  

-  Vergütungszins auf Steuern  gemäss 

Kanton  

gemäss 

Kanton  -  Verzugszins auf Steuern  

-  Ertragssteuern juristischer Personen in % des 

steuerbaren Ertrages  
4.50%  4.50%  

-  Kapitalsteuern juristischer Personen in % des 

steuerbaren Kapitals  
0.275%  0.275%  

      

Feuerwehr      

-  In % des Staatssteuerbetrages ohne Kinderabzug  9.00%  9.00%  

-  Mindestbetrag Feuerwehr -Ersatzabgabe  100.00 Fr.  100.00 Fr.  

-  Maximalbetrag Feuerwehr -Ersatzabgabe  400.00 Fr.  400.00 Fr.  
      

Kehricht      

 -  pro Keh richtmarke  2.50 Fr.  2.50 Fr.  

 -  pro Containermarke  45.00 Fr.  45.00 Fr.  

 -  Grundgebühr  0.00 Fr.  0.00 Fr.  
      

Grünabfuhr (Kostenerhebung mit Kehrichtmarken)      

-  Bündel max. 25 x 100 x 50cm  -  2 Marken  5.00 Fr.  5.00 Fr.  

-  Container 140l -  2 Marken  5. 00 Fr.  5.00 Fr.  

-  Container 240l -  3 Marken  7.50 Fr.  7.50 Fr.  

-  Container 140l -  Jahresvignette  40 .00 Fr.  40 .00 Fr.  

-  Container 240l -  Jahresvignette  60 .00 Fr.  60 .00 Fr.  

Kadaver      

-  Pro Kilogramm Kadaver  1.50 Fr.  1.50 Fr.  

Für Unfalltiere und Kadave r aus seuchenpolizeilichen 
Massnahmen wird keine Gebühr erhoben.  

    

      

Mäuseentschädigung      

-  Die Entschädigung beträgt pro Mäuseschwanz  1.00 Fr. 1.00 Fr.  
      

Hundegebühren      

-  Für jeden ersten Dorfhund pro Haushalt  75.00 Fr.  75 .00 Fr.  

-  Für ersten Hund auf landwirtschaftlich genutzten 

Nebenhöfen  
0.00 Fr.  0.00 Fr.  

-  Für jeden weiteren Hund im gleichen Haushalt  120.00 Fr.  120.00 Fr.  
      

Wasserbezug      

-  Grundgebühr pro Haushalt  45 .00 Fr.  45 .00 Fr.  

-  Wasserzählermiete pro Zähler  0.00  Fr.  0.00 Fr.  

-  Wasserbezugsgebühr pro m3 Wasserbezug  2.00 Fr . 2.00 Fr . 
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Abwassergebühren      

-  Pro m3 Abwasser ( Bemessung anhand des 
Wasserverbrauches)  

2.40 Fr.  2.40 Fr.  

 

Traktandum 3: Kenntnisnahme Finanzplan 20 20  ï 20 24  

Gemäss dem Gemeindefin anzgesetz sind die Gemeinden verpflichtet, 
der Einwohnergemeindeversammlung einen Finanzplan zur Kenntnis zu 
bringen. Beim Finanzplan handelt es sich um ein Führungsinstrument 
des Gemeinderates das keine Rechtsgültigkeit erlangt. Im Finanzplan 
sind neben d en voraussichtlichen Aufwendungen und Erträgen der 
nächsten 5 Jahre auch die vorgesehenen Investitionen aufgelistet. Der 

Finanzplan wird anlässlich der Gemeindeversammlung erläutert. Es 
erfolgt keine Abstimmung.  
 

Traktandum 4 :  Überarbeitung  Grundwasserschu tzzone Leisen  
Kreditgenehmigung Fr. 54ó000.00 

Die Leisenquelle ist das primäre Standbein der Wasserversorgung 
Eptingen. Die Schutzzone für die Quelle wurde 1984 ausgeschieden 
(Schutzzone S1 und S2). Gemäss Einführungsgesetz zur 
Bundesgesetzgebung über den Schutz von Umwelt und Gewässer (V EG 

UWR) sollen die Schutzzonen und Schutzzonenreglemente alle 15 Jahre 
überprüft werden und gegebenenfalls den aktuell geltenden 
gesetzlichen Vorgaben angepasst werden.  
 
Gemäss den aktuellen gesetzlichen Vorgaben aus der 
Gewässerschutzverordnung vom 28. Oktober 1998 ist die bestehende 
Schutzzone nicht mehr genügend! Die Wegleitung Grundwasserschutz 
des BUWAL von 2004 fordert Kenntnis über die effektive 
Fliessgeschwindigkeit der Quelle und die Erweiterung der Schutzzone 
um d ie sogenannte Zone S3, damit die Schutzzone rechtsgültig 
auszuscheiden werden kann. Zu diesem Zweck müssen aufwändige 

Markierversuche durchgeführt werden. Mittels Farbstoffeintrag werden 
die Fliessgeschwindigkeit und Einflüsse der Quelle ermittelt.  
 
Mit d er Neuausscheidung der Schutzzone möchte der Gemeinderat ein 
Zeichen setzen: Die Quelle soll auch zukünftig als primäres Standbein 
genutzt werden und die Bevölkerung mit Wasser in bewährter 
«Eptinger -Qualität» versorgen.  
 
Der Kredit beinhaltet die Arbeite n zur Vor -  und Hauptuntersuchung 
(Markierversuche), welche im 2019 stattfinden sollen. Die Erstellung 

des entsprechenden Schutzzonenberichts und Reglements sind nicht 
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Teil dieses Kredits, da die Kosten vom Resultat der Hauptuntersuchung 

abhängen und daher noch nicht abgeschätzt werden können.  
 
Der Gemeinderat beantragt, den Investitionsk redit von 
Fr . 54ó000.00 f¿r die ¦berarbeitung der Grundwasserschutzzone 
Leisen zu genehmigen.  
 

Traktandum 5 :  Beitritt zum «Verein Region Oberbaselbiet»  
Zustimmung  

 
Ausgangsl age  

Wir Gemeinden wollen unsere Autonomie stärken und uns mehr 
Handlungsspielraum verschaffen. Dieses Ziel haben wir gemeinsam mit 
den anderen 85 Baselbieter Gemeinden in der Charta von Muttenz 
festgeschrieben. Dem stehen allerdings verschiedene Entwicklun gen 
entgegen, auf die wir als Einzelgemeinde kaum angemessen reagieren 
können.  
Mit dem Gemeinderegionengesetz wollte der Kanton die regionale  
Zusammenarbeit fördern, die entsprechende Vorlage war jedoch 
umstritten und scheiterte im Landrat . An der Notwend igkeit einer 
stärkeren regionalen Zusammenarbeit hat sich dadurch nichts geändert. 
Die Vorbereitungsgruppe zum Aufbau einer Regionalkonferenz wurde 
von den Oberbaselbieter Gemeinden im Herbst 2017 beauftragt, 
Möglichkeiten für eine institutionalisierte reg ionale Zusammenarbeit 
aufzuzeigen, die entsprechenden Ergebnisse wurden am 28. März 2018 
präsentiert. Alle Gemeinden hatten anschliessend die Möglichkeit, sich 
zu den Ergebnissen zu äussern.  
 
Handlungsbedarf  
In der Charta von Muttenz haben die 86 Baselbiet er Gemeinden nicht 
nur eine stärkere Autonomie gefordert, sondern sich auch dazu 
bekannt, künftig verstärkt in funktionalen Räumen (= Regionen) zu 

denken und zu handeln. In einigen Kantonsteilen ï Birsstadt, Liestal 
Frenkentäler plus, Leimental, Laufental ï haben Gemeinden bereits 
Regionen gegründet oder sind daran, entsprechende Organisationen 
aufzubauen. Namentlich der Zusammenschluss von einwohner -  und 
finanzstarken Gemeinden zu Regionen führt zu einer Verschiebung der 
Kräfte und zu einem stärkeren Druck  auf einwohner -  und 
finanzschwache Einzelgemeinden. Die Regionenbildung drängt sich auch 
deshalb auf, weil der Kanton vermehrt Aufgaben an Regionen und nicht 
mehr an Einzelgemeinden ¿bertrªgt (APG, Raumplanungé).  
Es ist nicht nötig, künftig alles gemeinsa m zu machen. Hingegen es ist 

wichtig, uns so zu organisieren, dass wir als Region geschlossen 
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auftreten und unsere gemeinsamen Interessen wirksam gegenüber dem 

Kanton und den anderen Regionen vertreten können. Die steigenden 
Anforderungen an Gemeindebehörd en und ïverwaltungen, knappe 
Finanzen, übergeordnete Planungen und gesetzliche Vorgaben, der sich 
verschärfende Standortwettbewerb auf allen Ebenen sowie weitere 
Einflüsse (z.B. der demografische Wandel) sind Argumente, die für eine 
vertiefte und instituti onalisierte regionale Zusammenarbeit sprechen. So 
verstandene Regionen stärken und entlasten die Gemeinden und bilden 
keine neue Staatsebene!  
 
Gründung eines Vereins für die regionale Zusammenarbeit  
Die breit abgest¿tzte Vorbereitungsgruppe ĂRegion Oberbaselbietñ ist 

nach Prüfung verschiedenster Organisationsformen zum Schluss 
gekommen, dass sich für die vertiefte regionale Zusammenarbeit im 
Oberbaselbiet ein Verein am besten eignet. Die Vernehmlassung bei den 
Gemeinden hat eine sehr breite Zustimmung sowoh l zur Rechtsform als 
auch zu den von der Vorbereitungsgruppe entworfenen Statuten 
ergeben. Es ist vorgesehen, den Verein ĂRegion Oberbaselbietñ am 21. 
März 2019 zu gründen.  
Für die Betreuung des Vereins und die Bearbeitung von regionalen 
Aufgaben wird ein e Geschäftsstelle (30% -Pensum) eingesetzt. Die 
Finanzierung von 60ó000 Franken f¿r den Personal-  und Sachaufwand 

erfolgt über einen Pro -Kopf -Beitrag von 2 Franken (falls alle Gemeinden 
dem Verein beitreten).  
 
Der Gemeinderat beantragt, ermächtigt  zu werden , dem Verein 
ĂRegion Oberbaselbietñ beizutreten. 
 
 

Traktandum 6 :  Verschiedenes  

Der Gemeinderat informiert über aktuelle Projekte und gibt einen 
Ausblick auf geplante Tätigkeiten im 201 9. 

Gerne werden auch Wünsche, Anregunge n und Fragen aus der Versam -
mlung  entgegen genommen.  
 
Anschliessend an die Versammlung wird ein Apéro offeriert.  
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